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Nachstehend 3 Briefe, die uns sehr gefreut haben -
und die wir unsern Mitgliedern gern zur Kenntnis
bringen.

!l 9 MÏ»I» OTTKIÎ

20.1.72

Herrn Hemer Stettisr
Präsident des Schweizervereins

Vaduz

Sehr verehrter Herr Präsident!

Für die freundliche Zueignung Ihres initteilungs -
blattes danke ich innen herzlich, und selbstverständlich
ganz besonders für den liebenswürdigen Artikel zu meinern

BU. üeburtstag. Darin rufen Sie mir einen lag in
urinnerung, der zu den ganz schonen meines Lebens

gehörte. uJar das doch eine herrliche Buncesfeier
in der Kapitale des Iürstentums, so recht eine
Verbrüderung unserer beiden, übrigens einander doch in
Vielem so eng verwandten Völkerschaften. - Aus Ihrem

Vereinsorgan ersehe ich überdies, dass in ihrem
Verein reges Leben herrscht, und dass es Ihnen daran

liegt, die guten Beziehungen Liechtenstein und

Schweiz mit bestem urtolg zu pflegen. Dazu

beglückwünsche ich Sie von Herzen, und bitte Sie,
ollen ihren Mitgliedern meine besten ürüsse zu

übermitteln.
in alter Treue und Verbundenheit Ihr alter



'r/twetâcebu/Ci/U://r - AJr Wien, den 23- Februar 1972

Herrn Werner Stettier
Präsident des Schweizervereins in Liechtenstein
Postfach
9490 Vaduz

Sehr geehrter Herr Präsident,
Ende dieses Monats werde ich, wie Sie sicher bereits

wissen, wegen Erreichung der Altersgrenze_aus dem Dienst
des Bundes ausscheiden und meinen Posten in Wien verlassen.

Ich möchte mich mit diesen Zeilen von Ihnen
verabschieden, Ihnen meinen herzlichsten Dank für Ihren Einsatz
zum Wohl der von Ihnen betreuten Schweizerkolonie zum
Ausdruck bringen und Sie bitten, bei nächster sich bietender
Gelegenheit allen Landsleuten meine Abschiedsgrüsse und
meinen wärmsten Dank für ihre Anhänglichkeit an die Heimat
sowie meine besten Wünsche für ihr weiteres Wohlergehen
zu übermitteln.

Die ausgezeichneten Beziehungen, die zwischen den
Landsleuten in allen Bundesländern Oesterreichs und in
Liechtenstein und dieser Botschaft geherrscht haben, und_
die schönen Stunden, die meine Frau und ich in Ihrem Kreise
verbringen durften, werden stets zu den schönsten Erinnerungen
meiner Amtszeit in Wien gehören.

Empfangen Sie, sehr geehrter Herr Präsident, mit dem

Ausdruck meiner vorzüglichsten Hochachtung freundschaftlichste
Grüsse

h
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SBB - Billette zum halben Preis

In anserm leisten Mitteilungsblatt sachten wir unsere Leser unter obigem Titel
daraxif aufmerksam, dass die über 62-jährigen Schweizerinnen und die Uber

65-jährigen Schweizer in Liechtenstein, wie die Inlandschweizer, in den Genuas

von Billetten zum halben Preis kommen können, wenn sie bei den schweizerischen
Bahnhöfen oder den SBB-Agenturen im Ausland ein Ha1btaxabonnement zum Preis
von Fr. 60.— kaufen.

Die Kreispostdirektion St.Gallen teilt uns in Ergänzung noch sait, dass diese
Vergünstigung auch auf den Postautolinien des Fürsten turns gewährt wird.
Daneben besteht seit Juni 1970 ein "Postauto-Alters-Abonnement" zum Preise von
Fr. 10.—, dqR zu beliebigen Fahrten auf den liechtensteinischen Autoiinien
bis zum Taxbetrag von Fr. 20.— berechtigt. Auch dieser Fahrausweis wird -
gegen Personalausweis — an alle im Fürstentum wohnhaften MF/—berechtigten
Personen abgegeben.

Wir danken der Kreispostdirektion St.Gallen herzlich für diesen zusätzlichen
Hinweis.
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